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--------------------------------------------------- Vor- und Nachnamen 

------------------------------------------------------------- Straße und Hausnummer 

------------------------------------------------------------- PLZ und Stadt  

GEMEINSAM DURCH UNSER ARBORETUM 

Herzlich Willkommen zur Rallye der SPD-

Ortsvereine von Eschborn und Schwalbach 

Liebe Rallye-TeilnehmerInnen,  

in und um das Arboretum herum findet Ihr 10 Stationen, an denen Ihr eine Frage 

beantworten sollt und ins Gespräch mit unseren Kommunalwahl-KandidatInnen 

kommen könnt. Es gibt weder einen Startpunkt noch ein Ziel, Menschenansamm-

lungen sollen natürlich unbedingt vermieden werden. Bitte haltet deshalb die 

Abstandsregeln ein und nähert Euch den Stationen nur mit Maske. An jeder Station 

müsst Ihr auf Eurem Rallye-Bogen eine Aufgabe lösen. Die Reihenfolge ist völlig egal. 

Ihr könnt auch gerne z.B. an Station 6, 9 oder 10 anfangen, wo auch immer Ihr 

möchtet. Und Ihr dürft die Strecke so wählen und entlanglaufen, wie Ihr wollt. Und 

keine Sorge, das soll ja keine Sportveranstaltung, sondern ein schöner, gemütlicher, 

kurzweiliger, aber lehrreicher Spaziergang werden.                                                     

Um am Ende für die erfolgreiche Teilnahme einen Preis zu bekommen, reicht es, 

wenn Ihr - allerdings bitte bis spätestens 16.30 Uhr - 6 von 10 Stationen 

absolviert und deren Fragen richtig beantwortet habt. Schließlich soll ja noch Zeit für 

Gespräche sein. Scheut Euch nicht, Fragen zu stellen, aber auch den KandidatInnen 

zu erzählen, was Euch am Herzen liegt, was Ihr vielleicht an Kritik, Ideen und 

Verbesserungsvorschlägen für unsere Städte oder den Landkreis habt.  

Wer allerdings alle 10 Fragen richtig beantwortet, kann unser Lösungswort 

zusammensetzen, hier eintragen und sich einen Sonderpreis verdienen! 

 

--1--  --2--  --3--  --4--  --5--  --6--  --7--  --8--  --9--  --10-- 

Los geht’s, und nun viel Spaß! 

Station 1: Wendekreis am Ende der Sossenheimer Straße in Schwalbach 

Hier erwarten Euch die beiden KandidatInnen für die Schwalbacher 

Stadtverordnetenversammlung Aylin Fischer und Peter Feddersen. Aylin Fischer 

setzt sich für ein mobiles Bürgerbüro ein. Für Peter Feddersen ist das harmonische 

Zusammenleben der Generationen von großer Bedeutung, und er und ist Mitglied im 

VdK.   
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Frage 1: 2009 hat die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) e.V., Freunde 

Arboretum erfolgreich ein Bauprojekt verhindert. Manch einer erinnert sich noch an 

ein entsprechendes Bürgerbegehren. Was sollte damals gebaut werden? 

1. eine Straße, die das Arboretum durchquert                            E     

2. ein Hotel auf dem ehemaligen Militärgelände                         C  

3. ein Stadion für 15 000 Menschen                                          S 

Jetzt geht’s immer weiter geradeaus, dann seht Ihr schon die nächste Station.  

 

Station 2: Schwalbacher Arboretum-Eingang vom Sossenheimer Weg aus  

Sie ist prominent besetzt mit den beiden Erstplatzierten für die Wahl zum 

Schwalbacher Stadtparlament Nancy Faeser und Eyke Grüning. Keine Sorge, die 

beiden können ein wenig näher beieinanderstehen, stammen sie doch aus einem 

Haushalt. Nancy Faeser will nicht nur allen Eltern eine optimale Kinderbetreuung 

zusichern, sondern auch, dass die Ausbildung der ErzieherInnen vergütet wird. Eyke 

Grüning möchte die Vereine und das Ehrenamt unterstützen.    

Frage 2: Wenn Ihr hier mit dem Fahrrad unterwegs seid und immer geradeaus 

weiterfahrt, wo könnt Ihr dann ankommen?                                                                       

1. in Oberursel                                                                       R 

2. in Frankfurt                                                                        P  

3. auf dem Feldberg                                                                T  

Jetzt könnt Ihr wählen, ob Ihr erst einmal weiter Richtung Sulzbach oder Richtung 

Eschborn geht. Machen wir mal mit Richtung Sulzbach und Tierheim weiter. Da 

geht’s zur 3. Station… 

Station 3: Insektenhotel   

Wir bleiben beim Listenplatz 1: Am Insektenhotel freut sich nun der Eschborner 

Spitzenkandidat Bernhard Veeck auf Euch. Bernhard Veeck setzt sich besonders 

dafür ein, dass es attraktive Treffpunkte für Jung und Alt in Eschborn gibt und z.B. 

Stadthalle wie Jugendzentrum mit Leben gefüllt werden.   

Frage 3: So ein Insektenhotel ist eine großartige Sache. Aus wie vielen 

unterschiedlich gestalteten Bereichen besteht dieses besonders schöne Exemplar? 

1.    5                                                                                     E 

2.    3                                                                                     I 

3.    8                                                                                     S 

Ganz einfach weiter dem Weg folgend kommt Ihr zur nächsten Station. 
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Station 4: An den drei Bänken gegenüber des Maschendrahtzauns 

Hier erwarten Euch die Schwalbacher KandidatInnen Dr. Claudia Ludwig und Dr. 

Stefan Wierlacher. Claudia Ludwig setzt sich v.a. für bessere Radwege, Natur-, 

Arten-, Tier-, Umwelt- und Klimaschutz ein. Stefan Wierlacher will die 

demokratischen Rechte und Freiheiten sichern, die wir privilegierten Europäer 

genießen und die die Grundlage für jedes politische Engagement sind.   

Frage 4: Was befindet sich hinter dem Zaun gegenüber den Sitzbänken? 

1. ein Feuchtbiotop mit Teich                                                    I 

2. ein Bombenkrater                                                                T   

3. ein Ziegengehege                                                                A   

 

Abermals weiter dem Weg folgend ist die nächste Station nicht weit. 

Station 5: An der Wegkreuzung I 

Hier könnt Ihr Silke Kutscher kennenlernen. Sie steht in Eschborn auf Listenplatz 4 

und möchte, dass es in ihrer Stadt in Zukunft eine kommunale Hebamme geben 

wird.  

Frage 5: Was gibt es an dieser Stelle jedes Jahr im Advent zu bewundern? 

1. einen geschmückten Weihnachtsbaum                                      E 

2. lebendige Krippentiere wie Esel, Schaf oder Ochse                     C 

3. die Statue von Frau Holle                                                        O 

Jetzt könnt Ihr wieder wählen, ob Ihr in östlicher Richtung gen Eschborn weiterlauft 

oder westlich in Richtung Sulzbacher Ausgang (dort, wo sich in der Nähe das schöne 

Tierheim des Tierschutzvereins Bad Soden-Sulzbach befindet). Hier wartet am Rande 

des Arboretumgeländes die Station 6. 

 

Station 6: An den drei Bänken am Sulzbacher Arboretumseingang 

Hier seht Ihr am weithin sichtbaren SPD-Sonnenschirm, dass Ihr auf dem richtigen 

Weg seid. Die beiden Schwalbacher KandidatInnen Anke Aßmann und Hans-

Jürgen Koch sind schon da. Anke Aßmann ist das Schwalbacher Kulturangebot sehr 

wichtig. Sie engagiert sich auch in ihrer Kirchengemeinde und kandidiert zum ersten 

Mal fürs Stadtparlament. Hans-Jürgen Koch macht sich für Chancengleichheit im 

Bildungswesen stark.  
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Frage 6: Wer von hier aus Richtung Sulzbach schaut, sieht die wichtige 

Kaltluftschleuse vom Feldberg zum Main nach Frankfurt. Etwas anderes ist aber 

deutlicher zu erkennen:  

1. der beliebte Rodelhügel für Kinder                                              R 

2. die Skyline von Frankfurt                                                           A 

3. die Dächer des Bad Sodener Hundertwasserhaus‘                         U 

Jetzt muss man wieder ein Stück zurückgehen und an der Station 5 nun nach rechts 

abbiegen. So kommt man zur Station 7. 

Station 7: Indian Summer 

An einem ganz besonderen Baum steht Klaus-Dieter Monning von der Eschborner 

SPD. Er setzt sich für Arbeitnehmerrechte ein und ist als Christ grundsätzlich gegen 

Waffenexporte. In der Kommunalpolitik liegt ihm besonders die Regionaltangente 

West (RTW) am Herzen.   

Frage 7: Was ist das für ein Baum, der im Indian Summer berühmt für sein herrlich 

rotes Laub ist? 

1. Esskastanie                                                                            G 

2. Amerikanische Birke                                                                E  

3. Essigbaum                                                                              L 

So, jetzt geht es wieder ein bisschen in die nördliche Schwalbacher Richtung zu 

unserer Station 8. 

Station 8: An der Wegkreuzung II 

Hier trefft Ihr auf die Eschborner Kandidatin Dr. Sabine Blum-Geenen. Sie hat sich 

zum Ziel gesetzt, dass man in Zukunft einen Personalausweis im digitalen Bürgerbüro 

beantragen kann. 

Frage 8: An dieser Stelle durchquert das Arboretum ein berühmter Weg. Ist es 

1. der Pilgerpfad von Köln nach Walldürn im Odenwald                    S  

2. der Fernwanderweg R 5                                                            U 

3. die Bonifatius-Route von Mainz nach Fulda ?                                I 

Nun geht Ihr den Weg einfach weiter Richtung Osten und Eschborn. 

Station 9: Am Friedensbaum  

So kommt Ihr erneut zu einem einzelnen Baum, der etwas ganz Besonderes ist, 

nämlich ein Friedensbaum und unsere Station 9. Die Jungsozialistinnen Amelie 

Ludwig-Dinkel und Selina Sanbakli kandidieren zum ersten Mal für das 

Schwalbacher Stadtparlament. Für Amelie Ludwig-Dinkel hat der Kampf für die 
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Gleichberechtigung aller Menschen unabhängig von ihrem Geschlecht, ihrer 

Hautfarbe, Herkunft und sexueller Orientierung oberste Priorität. Auch Selina 

Sanbakli fordert ein gleichberechtigtes Miteinander - und nachhaltige Mobilität. 

Frage 9: Ohne sein Laub sieht man dem jungen Baum kaum an, um was für eine 

Art es handelt. Ist es eine 

1. Linde                                                                                      M 

2. Kastanie                                                                                  N 

3. Ulme ?                                                                                    A 

Jetzt müsst Ihr eine etwas längere Strecke zurücklegen. 

Station 10: Die nächste und zehnte Station liegt wieder außerhalb des Arboretums 

Richtung Eschborn und Einkaufszentrum und ist nicht nur für Kinder ein sehr 

beliebter Treffpunkt. Hier warten Ulrike und Benjamin Richter aus gemeinsamen 

Eschborner Haushalt auf die Rallye-TeilnehmerInnen. Für Ulrike Richter sind 

Nachhaltigkeit und Vielfalt wichtige Ziele. Benjamin Richter möchte, dass Eschborn 

CO2-neutral wird. 

Frage 10: Wie heißt das Kunstwerk, das hier zu sehen und zu benutzen ist, im 

Volksmund? 

1. Stahl-Kühe                                                                                 T  

2. Rinder-Karussell                                                                         G             

3. Ochsen-Weide                                                                                 K   

So, das war’s. Das Lösungswort ergibt einen Baum, der in keinem anderen 

Bundesland so geschätzt wird wie bei uns in Hessen und viel mit unserem „Stöffsche“ 

zu tun hat… 

Gebt Euren ausgefüllten Rallye-Bogen – möglichst mit dem kompletten Lösungswort 

– bei irgendeiner der zehn Stationen ab und freut Euch auf Euer Geschenk, das wir 

Euch in den nächsten Tagen vorbei bringen werden. Dafür müsst Ihr aber unbedingt 

Eure Adresse angegeben haben. Kontrolliert das bitte noch einmal auf Seite 1. 

Wir hoffen, unser Spaziergang hat Euch Spaß gemacht und war nicht zu 

anstrengend. Am nächsten Sonntag dagegen müsst Ihr nur in Euer Wahllokal laufen 

– oder zuvor Briefwahl machen. Wie auch immer, wählt bitte unbedingt und macht 

Eure Kreuzchen dort, wo Ihr die beste Arbeit für Eure Stadt und unseren Kreis 

erwarten könnt, bei den KandidatInnen der SPD! 

GEMEINSAM FÜR SCHWALBACH UND ESCHBORN 

ESCHBORN UND SCHWALBACH GESTALTEN: WIR KÖNNEN DAS. 


